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Wendelsheim. Die Energiepreise
stiegen stetig, die 50 Jahre alte as-
besthaltige Eternitplatten-Beda-
chung des Sportheims war undicht,
also hatte der Sportverein Wendels-
heim Grund genug, das Dach des
Hauses zu modernisieren. Mit
mehr als 1300 Arbeitsstunden hat
Verein das 200 Quadratmeter große
Dach abgedeckt, gedämmt und
durch Trapez-Sandwichplatten er-
setzt. Als gute Entscheidung erwies
sich die Verlängerung des Daches
als offene Terrassenüberdachung

auf der Ostseite, denn so entstand
ein zusätzlicher überdachter Frei-
sitz. Zudem strichen die Mitglieder
das Sportheim innen und außen,
schliffen und versiegelten den Par-
kettboden. Flaschnermeister Wer-
ner Höschle leitete die Arbeiten
fachkundig. Durch Zuschüsse und
Spenden, auch von den Ehrenmit-
gliedern, sowie mit Hilfe eines Dar-
lehens waren die Kosten von gut
50 000 Euro zu decken. Dank der
von der ortsansässigen Firma Ro-
Bi-Tec gespendeten 10 Quadratme-

ter großen Solarthermie-Anlage
können jährlich gut 2000 Liter
Heizöl zur Warmwasser-Erzeugung
für die Fußballer-Duschen einge-
spart werden. Als nächster Schritt
soll die Solarthermie-Anlage auch
die Heizung unterstützen. Unser
Bild zeigt einige der bauaktivsten
Vereinsmitglieder. Stehend von
links Wilfried Höschle, Siegfried
Schiebel und EDI Hohlocher, kni-
end Anton Cordois, Werner Hös-
chle, Wolfgang Lay, Klaus Cerfon-
taine. gef / Privatbild

Vereinsmitglieder renovierten mithilfe von Spendern, Kredit und Eigenleistung ihr Sportheim

In Wendelsheim duschen Fußballer sonnenwarm

Hirrlingen. Willi Rudolf, der Be-
hindertenbeauftragte des Land-
kreises Tübingen und von Geburt
an körperbehindert, liest am kom-
menden Dienstag, 4. September,
beim ökumenischen Frauenfrüh-

stück in Hirrlingen aus seiner Au-
tobiografie. „Geht nicht – gibt’s
nicht“ hat er sie genannt. Die Ver-
anstaltung beginnt um 9 Uhr im
katholischen Gemeindezentrum in
der Marienstraße 12.

Willi Rudolf liest in Hirrlingen

Rottenburg. Bei der Jungtierschau
der Kleintierzüchter siegten Hans
Bosch mit Kaninchen Deutsche
Widder grau weiß, Richard Ulmer
mit Neuseeländer weiß, Hans
Bosch mit der Rasse Widderzwerge
thüringer sowie Katja Schröter mit
Farbenzwergen lohschwarz. Beim
Geflügel siegte Erwin Ulmer mit
Welsumer rost-rebhuhnfarbig so-
wie Richard Ulmer mit Campbel-
lenten khakifarbig und Julia
Schneider mit Zwerg-Yokohama.

Erste Plätze bei
Jungtierschau

Felldorf. Der Kindergarten Felldorf
gibt im Bürgerhaus am Samstag,
22. September, von 13.30 bis 15.30
Uhr die Herbst-und Winterbörse
„Rund ums Kind“. Verkauft wird
Herbst- und Winterware wie Klei-
dung, Schuhe, Spielzeug, Kinder-
wagen. Dazu gibt’s Kuchen und
Kaffee. Weitere Infos und Anmel-
dung bei Katja Seitz unter
0 74 83 / 91 29 76 oder Diana Rug-
gaber, Ruf 07483/825621. Anmel-
deschluss ist der 17. September.

Kindersachen
in Felldorf

Rottenburg. Die Planungen des ei-
genen Heimattage-Jahres 2013
sind bereits weit fortgeschritten,
jetzt wollen die Verantwortlichen
aus dem Neckar-Erlebnis-Tal
(NET), wie sie gestern per Presse-
mitteilung wissen ließen, schon
mal Heimattage-Luft einatmen.
Dafür eignet sich der große Lan-
desfestumzug der Heimattage 2012
in Donaueschingen. Sie schreiben:
„Mit zwei Kutschen, in denen eine
Kindergruppe und die Stadtväter
aller fünf Kommunen Platz neh-
men, sowie viel buntem Fußvolk
geht es am 9. September in die
diesjährige Heimattagestadt Do-
naueschingen.“ Die fünf Kommu-
nen sind Rottenburg, Horb, Starz-
ach, Sulz und Eutingen im Gäu.

Der Umzug beginnt um 13 Uhr,
108 Gruppen sind gemeldet, die
NET-Vertreter haben Startnummer
70. Neben den Heimattage-Kut-
schen wollen die Mitlaufenden die
Aufmerksamkeit der Zuschauer
fesseln. Mit den gewählten Verklei-
dungen geben sie erste Einblicke in
die größten Heimattage-Veranstal-
tungen 2013. Neben all dem Anzu-
sehenden gibt es auch kleine Gau-
menfreuden bis hin zum Bonbon-
Regen.

Informationen zu den Heimatta-
gen 2013 im Neckar-Erlebnis-Tal
gibt es auch im Internet auf
www.heimattage-2013.de gef

Erlebnistal im
Landesumzug
Die Städte und Gemeinden, die
nächstes Jahr die Heimattage
Baden-Württemberg ausrich-
ten, zeigen sich übernächstes
Wochenende beim Landesfest-
umzug in Donaueschingen.

Rottenburg. Einen „KESS-
erziehen“-Kurs für Eltern pubertie-
render Jugendlicher bietet die Ka-
tholische Erwachsenenbildung an.
Am Dienstag, 25. September, und
den folgenden vier Dienstagen je-
weils von 19.30 bis 21.30 Uhr lernen
Eltern, das positive Selbstwert- und
Lebensgefühl ihres Kindes zu för-
dern, störende Verhaltensweisen an-
ders zu verstehen und angemessen
zu reagieren, Grenzen respektvoll zu
setzen sowie die Entwicklung des
Sohnes oder der Tochter zu einem

eigenständigen, verantwortungsvol-
len und lebensfrohen Menschen zu
fördern. Zu jeder Einheit gehören
Informationen über Entwicklung
und Bedürfnisse von Jugendlichen,
kleine Szenen, die unterschiedliche
Dynamiken verdeutlichen, Anre-
gungen, über eigene Ziele nachzu-
denken, und konkrete Impulse für
die Praxis zu Hause. Ein Elternheft
gibt’s im Kurs für 7,50 Euro. Info und
Anmeldung unter 0 74 72 / 9380-2
oder im Internet unter www.keb-
tuebingen.de

Kurs für Eltern Pubertierender

eitingen feiert an die-
sem Wochenende
zum 33. Male seine

jährlichen »Heimattage mit Si-
chelhenke«. Die gelungene Ver-
bindung und Gegenüberstellung
von alten und modernen Zeiten,
das Weitergeben überlieferter
Techniken aus dem dörflichen

W Alltagsleben, die gemütliche und
beschauliche Atmosphäre und
der besondere Geist, der die Ver-
anstaltung durchweht, macht
das weithin beliebte »Hoamet-
fescht« seit vielen Jahren so reiz-
voll und anziehend.

Der jährliche Besucheran-
sturm beweist, dass sich die Gäs-
te aus nah und fern auf dem
»hoameligen« Festplatz mitten
im Flecken recht wohl fühlen.
Mit dabei als Veranstalter sind
neben dem Förderkreis »Weitin-
ger Hoamet« seit einigen Jahren
auch der Musikverein und der
Männergesangverein »Lieder-
kranz« sowie der TSV als Vierter
im Bunde. Damit kann auch
dem jährlich stärker geworde-
nen Ansturm auch in der Es-
sens- und Getränkeausgabe
Rechnung getragen werden.

Buntes Programm
Auftakt ist am Samstag um 17

Uhr. Es folgt um 17.30 Uhr das
Singen des »Liederkranzes« bei
der Sängerlinde und um 18 Uhr
der offizielle Fassanstich. Da-
nach werden die Gäste vom Mu-
sikverein Weitingen unterhalten

und die Sängerfrauen halten
wieder ihre ofenfrischen »Blotz-
beeta«, die Weitinger Form des
beliebten Zwiebelkuchens, be-
reit.

Gute Unterhaltung ist dann ab
19.30 Uhr angesagt, wenn es im
Festzelt heißt: »Schwäbisch
g’schwätzt ond g’songa«. Mit da-
bei sind neben dem »Lieder-
kranz« und einer kleinen Beset-
zung des Musikvereins auch ver-
schiedene Kleingruppen, die mit
Sketchen, Gesang und Musik für
gute Unterhaltung sorgen. Ab 22
Uhr steigt dann »Hoamet-Disco«
in einer benachbarten ehemali-
gen Autowerkstatt. Wer in ent-
sprechendem Schaffhäs, in
Tracht oder Dirndl kommen
möchte, darf dies gerne tun.

Zum Frühschoppen am
Sonntag spielt die Musikkapelle
Obertürkheim auf. Parallel dazu
wird der alljährlich größer wer-
dende Kinderflohmarkt im Be-
ckert-Hof sowie der große Floh-
und Trödelmarkt im Schulhof
eröffnet, ebenso die Ausstellun-
gen zu den Themen »100 Jahre
Schulhaus« und »100 Jahre TSV
Weitingen« im Schulhaus.

Großer Festumzug
Beim Umzug um 14 Uhr zie-

hen unter anderem wieder Mu-
sikanten, Bauern »mit und ohne
Viecher« sowie mit alten Gerät-
schaften, dazu Handwerker,
Trachtenträger, Pferdekutschen
und Oldtimer-Fahrzeuge aller
Art durch den Ort, die zusam-
men wieder ein farbenprächti-
ges und fröhliches Bild aus alten
Zeiten vermitteln. Mit dabei
auch der Heimat- und Trachten-
verein Kayh, die Musikkapellen
Weitingen, Börstingen und
Obertürkheim sowie die Weitin-
ger »Tiger-Blech-Band«.

Bei der jährlichen historischen
Vorführung – dieses Mal auf dem
Gelände Dorfstraße 18/20 ober-
halb des Schulhauses und unter
dem Thema »Holz macht warm«
– geht es um das Holz-machen in
alter Zeit, also »vom Baumfällen
bis zum Reisigbüschele«.

Gleichzeitig werden die Gäste
von den Musikgruppen und ei-
nem Leierkastenmann unterhal-
ten. Danach spielen wieder be-
schwingt die »Schoppa-Fätzer«,
uneingeschränkte Meister ihres
Faches, auf. Sie sorgen bereits

seit 12 Jahren für den fröhlich-
fetzigen musikalischen Ab-
schluss. Die Kleinen können sich
auf einem Kinderkarussell, beim
Luftballonmodellieren und bei
Kutschfahrten vergnügen. Ältere
können an einer Schießbude ih-
re Treffsicherheit testen.

Höhepunkt der abendlichen
Gaudi dürfte wieder das Tauzie-
hen gegen 18 Uhr werden, wenn
sich die fünfköpfigen »Seilschaf-
ten« mitten auf dem Festplatz
mit letzter Kraft um Mostvesper
und Bier in das Tau hängen. Au-
ßerdem winkt bei einer Speck-
schätzete ein großer Bollen
Rauchfleisch als erster Preis.

Die schwäbische Küche bietet
für das leibliche Wohl am Sonn-
tag unter anderem Bratwürste
und Maultaschen mit selbstge-
machtem Kartoffelsalat, Schupf-
nudeln und Vesper an. Zu Kaffee
und Kuchen lädt das gemütliche
Terrassencafé hinter dem Rat-
hausplatz ein. Pizza und Flamm-
kuchen gibt’s in der Straßenwirt-
schaft des »Tabaluga« und in ei-
ner Weinlaube können die Gäste
eine größere Auswahl an Weinen
kosten.

Zünftiges Dorffestmit viel Historie und abwechslungsreicher Unterhaltung am 1. und 2. September

Festumzug, Holzmachen und Ausstellungen

Ein Fest für jedes Alter.

Beim Festzug ist das ganze Dorf auf den Beinen.

33.Weitinger Heimattage mit Sichelhenke Verlagssonderveröffentlichung
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Wir wünschen

viel Spass

bei denWeitinger

Heimattagen.
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